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Alle Interessent/innen sind herzlich eingeladen!

Prof. Dr. Albrecht Becker (Innsbruck):

Accounting hat Bedeutung weit über das traditionelle betriebliche Rechnungswesen 
erlangt: Kalkulative Praktiken der Abbildung, Messung und Bewertung von Dingen, 
Personen und Prozessen nehmen Einfluss auf fast alle Lebensbereiche, vom heute 
medial allgegenwärtigen Ranking aller Dinge über die Effizienzbeurteilung des 
Gesundheitswesens bis hin zur Leistungsmessung von Wissenschafterinnen. Der Vortrag 
geht der besonderen Macht des Accounting nach und argumentiert, dass Accounting 
seine Objekte nicht nur abbildet und repräsentiert, sondern sie zugleich als ökonomische 
Objekte konstituiert und sie so erst der Intervention im Namen von Ökonomie und Effizienz 
zugänglich macht. Beispiele u.a. aus dem Bereich des Performance Measurement an 
Universitäten illustrieren die Argumentation.

Dr. Albrecht Becker ist Professor für Management Accounting an der Fakultät 
für Betriebswirtschaft der LFU Innsbruck. 

Forschungsschwerpunkte: Social studies of accounting (besonders Messbarkeit und 
Performancemessung im Bereich des Gesundheitswesens, Zusammenhang von 
Informationstechnologie und Accounting, soziomaterielle Praktiken in Organisationen); 
Fragen des Lernens und Wissens in Organisationen.
Publikationen u.a. in European Accounting Review, Critical Perspectives on Accounting 
und Management Learning.
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